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• Zeitablauf WRRL

• Veröffentlichungen

• Sachstand Verordnungen

• Aktuelle Arbeiten 

• Wasserkörperstatistik

TOP 2 Allgemeine Informationen aus der Flussgebietseinheit
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März 2010 an EU1. Bewirtschaftungsplan2009

Zeitplan und Arbeitsprogramm……2018

Maßnahmen2017

Maßnahmen2016

März 2016 an EU2. Bewirtschaftungsplan2015

Dezember 2014 
Veröffentlichung zur 
StellungnahmeEntwurf BWP und MNP

2014

Dezember 2013 
Veröffentlichung zur 
Stellungnahme

März 2014 an EU

Wichtige 
Wasserbewirtschaftungsfragen

Aktualisierung der Bestandsaufnahme

Bericht zum Monitoringprogramm

2013

Dezember 2012 
Veröffentlichung zur 
Stellungnahme

März 2013 an EU

U
m

setzung M
aß

nahm
en

Zeitplan und Arbeitsprogramm

Bericht zur Maßnahmenumsetzung

2012

Maßnahmen2011

Maßnahmen2010

ZEITPLAN    WRRL

Legende  Zeitplan WRRL
Operative Umsetzung

Berichtspflicht EU
Beteiligung der Öffentlichkeit

Zeitraum auf den sich der 1. Bewirtschaftungsplan 
bezieht

Vorbereitung für den 2. Bewirtschaftungsplan
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Hydrographische Karte von Niedersachsen
(Gewässernetz u. hydrographisches Einzugsgebiet)

http://www.umweltkarten.niedersachsen.de/hydro/

bzw.
http://www.umwelt.niedersachsen.de

Pfad > Home > Themen > Umweltkarten > Wasser > Gewässernetz und 

Küstengewässer
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Themenmodule

Bearbeitung von 
Schwerpunktthemen

mit landesweitem Bezug

Standardmodul

Repräsentative und landesweite Bearbeitung
Internetbasierte Darstellung

(Fertigstellung in 2011)

Regionalmodule

Systematische Erstellung auf  
Bearbeitungsgebietsebene

Modul
GW-Güte

(voraussichtlich in 2011/12)

Grundwasserbericht Niedersachsen 
des Gewässerkundlichen Landesdienstes

Gesamtkoordinierung:

NLWKN

Hase

Leda-Jümme

2012 weitere

Austausch- und Aktualisierungsprozess

Trinkwschutzkoop.
Bst. Süd

PSM
Bst. H-Hi

2012 weitere

Modul
GW-Menge

- Darstellung der Grundwasser
Gütesituation

- Darstellung der Grundwasser
Standsituation

Grundwasserbericht
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Ausblick in 2011

Standardmodul: - Allg. Einführungskapitel im Internet
- Internetdarstellung Modul Menge auf bestehender 

Kartenplattform des MU 

Regionalmodul: - Bericht „Hase“

Themenmodule: - Bericht Trinkwasserschutzkooperation

- Bericht Pflanzenschutzmittel

Links: MU: www.umweltkarten.niedersachsen.de
NLWKN: www.nlwkn.niedersachsen.de
LBEG: www.lbeg.niedersachsen.de

Ansprechpartner: Dr. Christian Federolf, NLWKN Betriebsstelle Cloppenburg

Veranstaltung: 23. Juni 2011: Grundwasserworkshop in Cloppenburg
www.nlwkn.niedersachsen.de >Wasserwirtschaft >Grundwasser >Grundwasserschutz & Landwirtschaft 

>Material Kooperationsmodell
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Pressemitteilung:
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Aktualisierungen der Internetseite des NLWKN „Grundwasserschutz & 
Landwirtschaft“ mit Stand 24.06.2011 betreffen:

Grundwasserschutz & Landwirtschaft
Auf der Startseite steht der Bericht über die Trinkwasserschutzkooperationen 

zum Herunterladen zur Verfügung. Dieser Bericht ist nun veröffentlicht und 
wurde gestern auf dem 16. Grundwasser-Workshop in Cloppenburg 
vorgestellt.
Die Präsentationen zum Grundwasserworkshop finden Sie darüber hinaus 
ebenfalls in Kürze im Internet (s. Link im Text zum Bericht 
Trinkwasserkooperationen).

www.nlwkn.niedersachsen.de >Wasserwirtschaft >Grundwasser 
>Grundwasserschutz & Landwirtschaft -> Bericht 
Trinkwasserschutzkooperationen

Material Kooperationsmodell 
In der grauen Infospalte finden Sie unter Aktuelles eine Abfrage und 

Themenvorschläge der LWK Niedersachsen für eine 
Fortbildungsveranstaltung für die Beratung.

www.nlwkn.niedersachsen.de >Wasserwirtschaft >Grundwasser 
>Grundwasserschutz & Landwirtschaft >Material Kooperationsmodell
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Ziel:

Ansprüche und Anforderungen an 
die Unterhaltung als öffentlich-
rechtliche Verpflichtung und die 
Berücksichtigung der Vorgaben 
der EG-WRRL im Rahmen der 
Unterhaltung inhaltlich abzuklären 
und gegenüberzustellen.

Rahmenkonzept Unterhaltung
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Tochterrichtlinie 
„Prioritäre Stoffe“

Richtlinie 2008/105/EG über 
Umweltqualitätsnormen im 
Bereich der Wasserpolitik 

vom 16.12.2008

Tochterrichtlinie 
„Grundwasser“

Richtlinie 2006/118/EG zum Schutz 
des Grundwassers vor Ver-

schmutzung und Verschlechterung 
vom 12.12.2006

Nationale Umsetzung Nationale Umsetzung üüber VO des Bundesber VO des Bundes

Grundwasser-VO
Nationale Umsetzung bis: 

16.01.2009 ����
Nationale Umsetzung bis: 

13.07.2010 ����

Oberflächengewässer - VO

Verordnungen zur EG-Wasserrahmenrichtlinie
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Verordnungen

– Grundwasser-VO seit 16.11.2010 in Kraft

– Erneuter Änderungsbedarf aufgrund einer Abweichung 
gegenüber den Vorgaben im CIS-Papier zur Fragestellung bei  
welchem Flächenanteil ein GWK im guten oder schlechten 
Zustand einzustufen ist. 

– Bundes-VO Oberflächengewässer: 

– Bundestags-DS, Zustimmung Bundesrat am 27. Mai 2011, 

– Wird Nds. Vo zum wasserrechtlichen Ordnungsrahmen ablösen
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Ein wesentliches Element der Grundwasserverordnung Ein wesentliches Element der Grundwasserverordnung 

((GrwVGrwV) und der Oberfl) und der Oberfläächengewchengewäässerverordnung sserverordnung 

((OGewVOGewV) sind konkretisierende Vorschriften zur:) sind konkretisierende Vorschriften zur:

Einstufung des chemischen Zustands (gut/schlecht) der Einstufung des chemischen Zustands (gut/schlecht) der 

GewGewäässer anhand von:sser anhand von:

-- EUEU--einheitlichen Qualiteinheitlichen Qualitäätsnormen undtsnormen und

-- zuszusäätzlichen nationalen Qualittzlichen nationalen Qualitäätsnormen (bzw. Schwellentsnormen (bzw. Schwellen--

werten im Bereich des Grundwassers)werten im Bereich des Grundwassers)

Kernregelungen der BundesverordnungenKernregelungen der Bundesverordnungen

…… sowie zur Einstufung des sowie zur Einstufung des öökologischen Zustands bzw. kologischen Zustands bzw. 

Potenzials (im Bereich der OberflPotenzials (im Bereich der Oberfläächengewchengewäässer)sser)
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• Fortführung der Detailstrukturkartierung

• Fortführung des Projektes „Sandbelastungen an 
Fließgewässern“

• Erarbeitung des Grundwasserberichts

• Fortführung des Pilotprojektes Maßnahmenakquise

Aktuelle Arbeiten / Informationen
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• Für Oberflächenwasserkörper die den guten 
chemischen Zustand verfehlen, wird eine konkrete 
Maßnahmenplanung in Ergänzung zum Leitfaden 
Chemie entwickelt.

• Fertigstellung des Leitfadens Maßnahmenplanung 
Oberflächengewässer Teil D: Strategien und 
Vorgehensweisen zum Erreichen der 
Bewirtschaftungsziele an Fließgewässern in 
Niedersachsen

Aktuelle Arbeiten / Informationen
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Das WOG beinhaltet 1.674 Wasserkörper Gesamt

• 14 Küstengewässer (Costal Waters CW)
• 4 Übergangsgewässer (Tidal Waters TW)
• 1.628 Fließgewässer (River Waters RW)
• 28 Seen (Lake Waters LW)

WOG – WasserkörperOberflächenGewässer
Verwaltungsanwendung für alle WRRL-relvanten Gewässer in 

Niedersachsen und grenzübergreifenden Gewässern 

Davon ist Niedersachsen (DENI) für die Meldung von 1.557 WK verantwortlich:

• 13 Küstengewässer
• 4 Übergangsgewässer
• 1.512 Fließgewässer
• 28 Seen

Wasserkörperstatistik – Anzahl Wasserkörper
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WOG – WasserkörperOberflächenGewässer

Kürzester WK: 0,4 km
Längster WK: 149 km
Durchschnittl. Länge: 12 km
Gesamtlänge Gewässernetz: 17.935

Wasserkörperstatistik – Wasserkörperlänge (DENI-WK)
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Umsetzung der

EG-Wasserrahmenrichtlinie in

Niedersachsen

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


